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DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT                              2006/82a 
 
 
 
Postulat von Hans Brodbeck namens der FDP-Fraktion betreffend 
Fussgängerstreifen mit einheitlicher Beleuchtung (Nr. 2006/82); Beant-
wortung Stadtrat 
 
Kurzinformation Das Postulat verlangt für alle Fussgängerstreifen im Siedlungsge-

biet ein einheitliches und gut ausgeleuchtetes nächtliches Erschei-
nungsbild. Die Umsetzung hat bis zum 31.12.2008 zu erfolgen. 

Das Stadtbauamt hat zusammen mit dem Beleuchtungsverant-
wortlichen der Elektra Baselland alle Fussgängerstreifen im Sied-
lungsgebiet überprüft. Davon entfallen 49 Stück auf das städtische 
und 47 Stück auf das kantonale Strassennetz. Dabei wurde fest-
gestellt: 

1. Sowohl der Kanton als auch die Stadt Liestal haben bei der 
Beleuchtung kein einheitliches Erscheinungsbild. Beide (Kan-
ton und Stadt) haben aber bei ihren Strassenausbauten stets 
eine zweckmässige Beleuchtung der Fussgängerstreifen an-
gestrebt. In der Regel wurde immer der zu diesem Zeitpunkt 
beste Stand der Beleuchtungstechnik gewählt.  

2. Die Stadt und vor allem der Kanton haben in den letzten Jah-
ren bereits einige Beleuchtungen für Fussgängerstreifen 
nachgebessert. Nach kritischer Beurteilung in der Nacht zu 
Gunsten einer guten und zweckmässigen Beleuchtung liegt 
der Verbesserungsbedarf bei der Stadt Liestal bei insgesamt 
11 Fussgängerstreifen. Ein bis zwei dieser Fussgängerstreifen 
werden im Zusammenhang mit der Einführung der Tempo 30-
Zonen entfernt. 

3. Die notwendigen Verbesserungen werden bei fünf Fussgän-
gerstreifen mit einem Ersatz der vorhandenen Lampen inkl. 
Glühbirnen erreicht. In drei Fällen muss eine zusätzliche Lam-
pe an einen vorhandenen Kandelaber montiert werden und in 
zwei Fällen ist ein zusätzlicher Kandelaber mit Lampe zu stel-
len. Diese Arbeiten werden in den Jahren 2007 und 2008 aus-
geführt, wie es der Postulant wünscht.  

4. Auch bei den Fussgängerstreifen auf den Kantonsstrassen 
gibt es vereinzelt Verbesserungsbedarf. Die EBL wird die zu-
ständige kantonale Amtsstelle direkt darüber orientieren. 

 

Antrag Auf Grund der Antwort des Stadtrates wird das Postulat Nr. 2006/82 
als erledigt abgeschrieben. 
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 Liestal, 30. Januar 2007 

  Für den Stadtrat Liestal 

 Die Stadtpräsidentin  Der Stadtverwalter 

 Regula Gysin  Roland Plattner 

 

 
 
 
 
 
 
 
DETAILINFORMATIONEN 
 
 
 
1. Lösungsvorschlag/Projektbeschrieb 

 
Die Verbesserungen werden im Zuge von ordentlichen Unterhaltsarbeiten an der Strassen-
beleuchtung ausgeführt und bis Ende 2008 abgeschlossen. 

 
 

2. Finanzierung/Kosten 
 
Die Massnahmen kosten ca. CHF 25'000.00 und werden über das Konto 1.620.314.40 Un-
terhalt Strassenbeleuchtung der Laufenden Rechnung bezahlt. 
 
 

3. Konsequenz bei Ablehnung der Anträge 
 
Das Postulat kann nicht abgeschrieben werden.  
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